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Anzeigen.
An die Tit. Abonnenten der Zeitschrift für das

schweiz Forstwesen.

In Folge bedeutendem Aufschlage des Papieres und der fortwäh-

r enden Steigerung der Arbeitslöhne sind wir genöthigt eine kleine Preis-
erhöhung des Abonnements eintreten zu lassen. Von Neujahr 1873 an

beträgt der jährliche Abonnementspreis 3 Franken.

Per Verleger der Zeitschrift für das

schweif. Forstwesen.

Bei Fr. Schultheß in Z ü r i ch ist erschienen und in allen Buch-
Handlungen zu haben, in Bern und S oloth urn bei Jent K5 Gas?-
mann:
Zweite durchgesehene und verbesserte, mit zahlreichen Holzschnitten

ausgestattete Auflage
von

Der Wald.
Seine Verjüngung, Pflege und Benutzung.

Von

El. Landolt,
Obersorstmeister und Professor ill Zürich.

Durch Jos Anton Finsterlin in München sind zu beziehen

die vom kgl. bayer. Minist.-Forstbürean herausgegebenen:

Forststatistische Mittheilungen aus Wayern.

Nachtrag zur „Forstverwaltung Nagern^".
15 Ngr. oder 3â kr.

Von dein als „m u ster gültig" anerkannten Hauptwerke,
welches für alle Forstbeamte, Gemeinde-, Stiftungs- und Privatwal-
dungsbesitzer von großen: Interesse ist, sind noch Exemplare incl. Nach-

trag, gegen Einsendung von 2 Thlr, — fl. 3. 30 zu beziehen.
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Rothtannen-Pflaiizen-Verkauf für Frühjahr 1873.
Das Trace der Eisenbahn Rupperswyl-Lenzburg-Wohlen (aarg. Süd-

bahn) zwingt zur Aufhebung einer großen Rothtannen-Saatschule im
Lenzhard Wald, deren Pflanzen, zweijährige Nothtannen, unmöglich so-

fort alle von der Forstverwaltung verschult oder verwendet werden können,

daher mehrere Hunderttausende dieser Pflanzen um den Preis von 5 Fr.
inclusive Ausgrabung und Verpackung in Lenzburg angenommen ver-
kaust werden. Die Pflanzen sind von 4 bis 10 Zoll Höhe und ausge-

zeichneter Qualität. — Die größern Pflanzen können bereits zu Pflanz-
ungen in den Wald verwendet werden, die kleinern sind zur Verschul-

uug im besten Stadium. Beim Verkauf werden selbe jedoch nicht sor-

tirt, sondern so gegeben, wie selbe aus den Saatstreifen ausgegraben
werden d. h. große und kleine durcheinander, die kleinsten Pflanzen un-
gezählt mitgegeben.

Len z b u r g, im November 1872.

Der Forstverwalter der Gemeinde Lenzburg:
Walo von Greyerz.

Im Verluge des IInter?eiebneten ist soeben ersebienen und dureb alle
Luebbundlungen 2U belieben:

VM Nààff
à KiuuàM à IîèuniMiM8.

1ÄN6 à6vàol0AÌ3ell6 Lbào.
Herausgegeben von

?or8trà SB I'. üI «K KiI» Kv » ^
Lrokessor dorDorst-lvirtbsebukt.

gr. 8. broeb. 48 kr. ockor 14 ^r.
ver Ltumm unserer Läume entstellt dureb eine ulijübriiebe unter der

Rinde erfolgende ^.blugsrung eines „Rvt^ringss" oder besser gesagt Rol^-
mantels.

Dsssbulb löst sieb die Rsnntniss der Desàe des Luum^uebstbums au-
in diejenige der Lni>vieb1ung der Ràringe im Allgemeinen und auf den
vsrsebisdenen Höben des Luumss insbesondere.

Vorstellende dureb einige Rol^sebnitte illustrirte Lroebüre gibt uuk die
ser (Grundlage und un der Rund xublreieber Leobuebtungen und Nessungen
der Ràringe àksebluss über dus V^uebstbum der Lüume nueb Länge,
Diebe und Nüsse, dusselbe in Verbindung bringend mit der Versebisdenbeit
der üussern Umstünde unter beleben die Lüume er^vuebsen.

Stuttgart, àuur 187S. ^ k. l)0ttàlê6 KNvIiliilNtÜMIss.
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